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Outsourcing im Landkreis Günzburg

Burtenbach geht neue Wege in der IT
Datenschutz und die Datensicherheit. 
Nun können Synergieeffekte bei ge-
meinsamen Aufgaben der Rathaus-
verwaltung und des gemeindlichen 

Eigenbetriebes genutzt werden. Ganz 
klar: Auch die Betreuung des Verwal-
tungspersonals durch die AKDB spiel-
te bei der Entscheidung eine Rolle.

Von links: Bürgermeister Roland Kempfl e, Joachim Konrad von der AKDB, 
Geschäftsleiter Erhard Dolde. Sitzend: EDV-Beauftragter Werner Eckert 

Notwendige Pfl egearbeiten, Pro-

grammaktualisierungen sowie die 

Datensicherung lassen die Burten-

bacher zukünftig zentral von den 

AKDB-Mitarbeitern des Outsour-

cing-Rechenzentrums in Würzburg 

erledigen. Durch die Auslagerung 

kann sich die Burtenbacher Verwal-

tung noch mehr auf ihre Kernauf-

gaben konzentrieren: Davon wer-

den die Bürgerinnen und Bürger 

der Marktgemeinde profi tieren.

Die Marktgemeinde Burtenbach hat 
sich EDV-technisch neu ausgerich-
tet. Sämtliche Fachverfahren der 
AKDB, darunter auch die Hauptver-
fahren Personal-, Finanz-, Standes-
amts- und Einwohnerwesen, werden 
in das Outsourcing-Rechenzentrum 
der AKDB in Würzburg ausgelagert. 
Die wichtigsten Argumente für das 
Outsourcing waren die Planungs- 
und Investitionssicherheit sowie der 

Der vorausgefüllte Meldeschein 
VAMS® jetzt auch in NRW
Für die Bürger von Minden 
verkürzt sich in Zukunft der Behör-
dengang erheblich. Die Stadt Min-
den hat den Pilotbetrieb für den 
vorausgefüllten Meldeschein VAMS® 
aufgenommen. Diese Lösung er-
möglicht den Sachbearbeitern im 
Mindener Bürgerbüro, die Daten 
der Bürger bei einer Anmeldung auf 
elektronischem Weg vom bisherigen 
Wohnsitz abzurufen und in 
OK.EWO zu übernehmen. Durch die 
elektronische Übernahme wird der 

Anmeldevorgang durch Minimierung 
des Erfassungsaufwandes rationeller 
und wirtschaftlicher durchgeführt.

Die Einwohnerdaten werden im 
kommunalen Rechenzentrum krz 
Minden-Ravensberg/Lippe (Lemgo)  
abgerufen, dem größten zentralen 
EWO-Datenbestand in Nordrhein-
Westfalen. Die erfolgreiche Einfüh-
rung des VAMS® in Minden erfolgte 
durch die kommIT GmbH, die das 
Rechenzentrum in Lemgo betreut.
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Seminare zur neuen Benutzer-
oberfl äche von OK.FIS

Sie arbeiten seit längerem mit OK.FIS? 
Hierzu steht Ihnen nun eine neue, 
noch komfortablere Oberfl äche zur 
Verfügung. 
Eine Einführung in die neue Be-
nutzerführung bieten wir Ihnen für 
folgende Verfahrensbereiche an:

–Haushaltsplanung/Kämmerei (fi s 49)
–Haushaltsausführung/Kasse (fi s24)
–Veranlagung (fi s48)

In praktische Übungen eignen Sie 
sich die neuen Möglichkeiten des von 
Ihnen genutzten Programm-Moduls 
an und können es so noch effektiver 
für Ihre Aufgaben einsetzen.

Zusätzliche Termine werden bei Bedarf 
laufend ergänzt. So haben wir wegen 
der großen Nachfrage am 08.09.09 
in Bayreuth einen weiteren Termin für 
das Seminar fi s49 Haushaltsplanung/
Kämmerei angesetzt. Einzelheiten 
fi nden Sie unter den genannten 
Seminarnummern tagesaktuell auf 
unserer Homepage www.akdb.de im 
Bereich Fortbildung.

Aktuelle Seminar-Tipps
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Schleswig-Holstein im 
AFÖGplus-Echtbetrieb
AFÖGplus wird nun auch in Schles-
wig-Holstein zum Vollzug des AFBG, 
also dem sogenannten Meister-
BAföG, eingesetzt. Der zuständige 
Fachbereich „Arbeitsplatz- und Struk-
turförderung“ der Investitionsbank 
Schleswig-Holstein (IB) startete Ende 
Juni nach kurzer Testphase als erster 
außerbayerischer Nutzer den Echtbe-
trieb. Der erste Meister-BAföG-Aus-
zahlungslauf für Bestands- und Neu-
fälle verlief Mitte Juli erfolgreich.

Eine reibungslose Implementierungs-
phase, die zügige gemeinsame Klä-
rung offener Fragen, ein intensives 
Grundseminar sowie engagierte Be-
teiligte ermöglichten den Umstieg 

von der bislang eingesetzten Anwen-
dung auf die Komplettlösung AFÖG-
plus. Der direkte Zugriff auf den 
gesamten Datenbestand und die 
anschließende Dialogbearbeitung 
mit den vielfältigen Verfahrens-
Funktionalitäten erleichtern dem 
Fachbereich den Vollzug des Meister-
BAföG erheblich.

Wie bereits bei den bayerischen 
Nutzern läuft AFÖGplus nun auch für 
die IB Kiel erfolgreich in der bewährten 
Terminalserver-Technologie im Out-
sourcing-Dialog-RZ der AKDB in Würz-
burg. Für Teilaufgaben ist auch das 
zentrale Anwendungsverfahren im 
Service-RZ in Bayreuth angebunden.

Regional und kompetent: 
Hausmesse Mittelfranken
Die Hausmesse der AKDB-Geschäfts-
stelle in Nürnberg hat Mitte Juli er-
neut die regionale Stärke der AKDB 
gezeigt: Die AKDB ist überall in Bay-
ern Partner der Kommunen. Sie ent-
wickelt Lösungen und bietet Dienst-
leistungen für die Kommunen. Den 
knapp 100 Besuchern aus allen Teilen 
Mittelfrankens gefi el besonders der 
direkte Kontakt zu ihren AKDB-An-
sprechpartnern. Messehöhepunkte 
waren die Lösungen in den Bereichen 

Einwohnermeldewesen, Lohn- und 
Gehaltsabrechnung und Integration 
der Fachverfahren untereinander.
 
Besondere Beachtung neben den üb-
rigen Beiträgen und Präsentationen 
fand die Referenzkundin Carmen 
Stumpf vom Markt Igensdorf: Der 
Vortrag „Der erste doppische Haus-
halt“ berichtete von ihren positiven 
Erfahrungen aus der Umstellung auf 
das Neue Kommunale Finanzwesen.

Nah am Kunden: Hausmesse in Nürnberg


